
Fahrradstation  ist  in
Betrieb:  Alle  14  Tage
Reparaturen
Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  der  Leiter  des  VKU-
Verkehrsmanagements, Andreas Feld, nahmen am Donnerstag die
neue überdachte Fahrradstation am Bergkamener Busbahnhof und
Rathaus in Betrieb.

Die neue Fahrradstation ist seit Donnerstag in Betrieb.

38 Fahrräder können dort abgestellt werden. Dieser Service ist
kostenlos. Den Türöffner, einen blauen Chip, erhält man im
Bürgerbüro.  Dafür  muss  ein  Pfand  von  20  Euro  hinterlegt
werden. Bei VKU-Abonnenten übernimmt das Verkehrsunternehmen
die Bürgschaft.
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Neben der Stadt und der VKU ist die DiesDas Service GmbH
dritter Partner der Fahrradstation. Deren Radexperten kommen
ab 26. Juni nach Bergkamen. Von 10 bis 12 Uhr erledigen sie
dort kleine Reparaturen. Wir die Reparatur aufwendiger, nehmen
sie das Rad mit nach Kamen.

Wieder verkehrstüchtig bringen sie es 14 Tage später wieder
zurück.  Wer  es  schnell  haben  möchte,  fährt  mit  einem
Sonderticket der VKU (Schutzgebühr 1 Euro) nach Kamen und
radelt wieder zurück.

Nähere Infos zum DiesDas-Service und zu den Preisen gibt es
hier.

Fahrradstation mit Videoüberwachung

Das Tor zur Fahrradstation
wird  mit  einem  Chip
geöffnet.

Für  die  Sicherheit  der  in  der  Fahrradstation  abgestellten
Drahtesel  garantiert  eine  Videoüberwachungsanlage.  Ein
weiteres technisches Schmankerl wird in Kürze in Kooperation
mit den GSW eingebaut: eine Aufladestation für die Akkus von
E-Bikes. Auch dieses Angebot ist zunächst kostenlos. Falls bei
einer extrem starken Nutzung der Stromverbrauch richtig teuer
werden  sollte,  müsse  man  dies  neu  überdenken,  erklärte
Fachdezernent Manfred Turk, der im Rathaus maßgeblich den Bau
der Fahrradstation vorangetrieben hat.
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Wie  Bürgermeister  Roland  Schäfer  betonte,  erfüllt  diese
Fahrradstation  die  vier  wesentlichen  Bürgerwünsche  aus  der
Testphase  mit  einer  mobilen  Station:  Die  Nutzung  ist
kostenlos, die Räder stehen im Trockenen, sind vor Diebstählen
sicher und die Station kann Tag und Nacht genutzt werden.

Gekostet hat die Radstation rund 65.000 Euro. 38.500 Euro
stammen  aus  Fördermitteln  des  Zweckverbands  Nahverkehr
Westfalen-Lippe.  Denn  verbunden  ist  mit  dieser  Anlage  die
Hoffnung, dass insbesondere Berufspendler sie nutzen, um von
dort mit dem öffentlichen Personennahverkehr zur Arbeit zu
fahren.


